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StädtischeVolksbader.
diestädtischenVolksbäderwürdenim

MonateJuni . J .von257796Personen
besucht.EsbesuchtendasBad3 .BezirkA¬
costelgasse11969Männerund40
Frauen,u .Bezel,Klagbaumasse,18385
Männerund44Frauen,derBezirk,Ein¬
Hinderplatz1887MännerundBrauer¬
Bezirk ,Esterhazygasse1338 .Maiund
5567Frauen,Bezirk,Marscheingesche942
Männer3282Frauen,8 .Bezirk ,Floriange
13433Männerund5519Frauen ,Bezirk,
Wiesengasse1033Männerund4619Frauen
10 .Dez .Judenstraße1784Männerund
500Frauen,11 .Bez.Geiselbergstraße4417
Männerund1890Frauen ,13 .bey ,hättel .
dorferstraße1104 .Männerund1905Frauen¬
1 .BeyHeimwegasse18012Männerund
500Frauen,15 .bey ,Reithofferplatz ,1392
Männerund308Frauen,10ten ,Fried¬
rich Rachergasse14231Männerund786
Frauen,17 .Dez.Schwanergasse10727
Männerund5120Frauen,18 .beyKloster¬
hafte3 Männerund5089Frauen ,20 .Dez.
Treustraße11503Männerund5333Franken
DieGemeineWienundihreindustrie¬

Unternehmungen.Kürzlichbehaltesichdie
StadtratnacheinemBerichtedesSt .R.
ZatzkamitdengrundsätzlichenBestimm¬
genbetreffenddieBenützungvonGrund¬
eigentumAnstaltenundEinrichtungen

derGemeindedurchihreindustriellen
Unternehmungen .Eswartennachstehen
deBeschlüssegefast:1 .fürdieBe¬
nützungöffentlicherStrassenund
Gartenanlagenist denindustriellen
Unternehmungender Gemeindeeine
Vergütungaufdannnichtvorzuschrei¬
ben ,wenndiegleicheBenützung

x
dh .PrivatenurgegenBezahlung
zulässigist ,fürdieBenützungöffent¬
licherAnstaltenundEinrichtungen
Hochgellenleitung ,Kanalräumung
etc . ,für welchedie Privateneine
Gebührzuentrichtenhaben ,istvon
denindustriellenUnternehmungen
diegleicheGebührandenbetrettenden
Verwaltungszweigabzuführen.3 .für
dieBenützungvonPrivateigenkamder
Gemeindehabendieindustriellen
Unternehmungeneineangemessene
vonFallzuFallfestzusetzendeVer¬
gütungzuleisten .4 .Herstellungs¬
undErhaltungsauslagen ,welcherArt
immersindvondemindustriellen
UnternehmenoderdemVerwaltungs¬
zweigezutragen ,indessenInteresse
siegelegensind ,erforderlichenFalles
hat eine verhältnismäßigeAuf¬
lungderKostenstattfinden.Hiedurch
werdendie mit demStadtratsBe¬
schlussevom28 .Januar1904

genehmigtenBestimmungen
derProtokollevom4 .und13 .Novem¬
ber1903,betreffenddasVerhältnis
zwischenderstädtischenStrassenbah¬
unddenübrigenVerwaltungszweigen
derGemeindenichtberührt .5 .Steuern
GebührenundsonstigeöffentlicheAbgaben,
welchefürdieGemeindeeingehoben
werden,habendieindustriellen
Unternehmungin wiePrivatezu
entrichtendievorstehendenBe¬
stimmungenhabenvom1 .Jänner
1905anzugelten.
SteuereingangeimI .Quartale1905.
beidenstädtischenSteueramts-Abteilungen
fürdieBezirkebissindimV .Quartale
195anneuerneingegangen,Landesfürstliche
Steuern28000R .17 .Landesunlagen
61586301 ,StädtischeUmlagen
15t .GewilleicheBetrage34f 18x

HandelskammerBerg. .5
Gewerbeschl.Beiträge1870f 47x
KontovorrentundInterimsverrechnung
4821702 .SummederBret¬
Empfang1879f 0f 8x

NachGattungengetrenntbeziffertsich
dieHauszinssteuersammtZuschlagen
mit 33,446. 11893,AllgemeineEr¬
werbsteuersammtZuschlage1,46xkan

95 ,Erwerbsteüervonderöffentlichen
RechnungslegungunterworfenenUnter¬
nehmungensammtZuschlagen,302887
93 ,Rentensteuersammtzuschlagen
80240rth ,Personal .Einkommensteuer
681 .1609 .Besoldungssteuersammt
Zuschlägen291513.3 .dieSumme
dereinenEmpfängeimP .Quartal1795
cher 31899ergibtgegenüber
derderreinenEmpfangeindergleich¬
chenPeriodedesVorjahresherN .1890
eineZunahmevon17043 .n .34.

Die Summedereinen
Empfangeim2 .und4 .Quartal1905
er18538.33845f ergibtgegenbe¬
dergleichenPeriodedesVorsagersihr
35698 .eine Zunahmevon
4002 ,636f 37x
XII .Bezirk ,dasheutigeAmtsblattder
StadtWienenthältfolgendeMitteilung
GemäßArtikel ,AbsatzdesGesetzesvom
28 .Dezember1904 ,E .G .undV.
Nr.1 .a .1905,hörtmitderBestätigung
desneugewähltenBezirksvorstehersfür
der Bezirk die Wirksamkeitder
GemeindevertretungenderimArtikel
diesesGesetzesbezeichneten,vollstän¬

icheinbezogenenGemeinden,sowieder
Groß=HedlersdorfaufderHerrStall¬
haltervonNiederösterreichhatzufolge
Erlassesvom30 .Juni1905,Z .4698gemäß
64desWienerGemeindestatutesdie



WahldesGlashändlersundHausbesitzer
HerrnAntonAndererzumBezirksvor¬
steherdesIII .WienerGemeinebe¬
zirkesbestätigt.EshatsonachdieWirk¬
samkeitder Gemeindevertretungen
Florisdorf ,Groß=Hedlersdorf,Kegelde
Karan,Hirschstetten,StadlerundAschen
addaranmitdem30 .Juni1905auf¬
gehört.DieAmtswirksamkeitderGe¬
meindevorständein diesenGemeinder
sowiederGemeindevorständevonLang¬
Ingersdorf ,Krebersdorf,Kammer¬
DorfGroßEngersdorfundMannswerth
nurdasobigeGesetzzuStadt¬
gemeinde,WieeinverleibtenGemein¬
teilenhatzurBesorgungderGe¬
schäftedesübertragenenWirkungskrei¬
ses ,dannzurUnterstützungdesWiener
Bürgermeisters,desGemeinderates,des
StadtratesundderBeziehvertretung
fürdenBezirkindenGeschäften
desselbstständigenWirkungskreises
der Gemeindebis zur Errichtungdes

magistratischenBezirksamtesfürden
I .Bezirkfortzulauern ,

Hierbeförderungmittelstderelektrischen
Strassenbahn.DieGemeineWienkant,
das Bieraus demWienerBrauhause
sobaldsiedenBetriebselbstübernommen
hat ,mittelstderelektrischenStrassen¬
bahnnachWienzubefördern,wasfür
dieKonservirungdesBieresinmehr¬
facherHinsichtvongroßemVorteilewäre,
weil1 .dieJahrzeiteinesehrkurze
ist und2 .dasBierbeidemelektri¬
schenTransportefastgarnichtgeschüttelt

wirt ,wiediesbeimWagentransporte
derFallist .EinesolcheihrebeweiseBier¬
beförderungwürdegesternabends

vorgenommen,großemitPferden
beschannteVierwegenwurdenin
Kammerndorfmit63kl .Bierbeladen
undführenzurgroßenSchleifeder
städtischenStrassenbahnnächstSchwechet ,
diesonstnurfürdieAbwickelungdes
AllerheiligenVerkehrsinAnspruchge¬

nommenwird ,hier würdedasVier¬
aufeinenfestlichgeschmücktenUnterlas¬
wagenundein Lowenverladen ,wozu
eineViertelstundeinAnspruchgenom¬
menwürde .Um8 Uhr2 MinutenAbend
setztesichdieserelektrischeZuginBe¬
wegungundum9 UhrerfolgtedieAn¬
kunftbeiderMarthalteim9 .Bezirke
Alherbachstrasse,wosicheinDehrtdes
WienerBrauhausebefindet ,dasEr¬
scheinendiesesKaszugesindenStrassen¬
erregteallgemeineAufmerksamkeit
undbegegnetevielfacherlebhafterZu¬
stimmungseitensdesPublikum,diesem
ProbetransportewohntenbeiS .R .Habe,
M.Dir .Dr .Weiskirchner,M.R .D.Mais,
Dir.Spengler,vondenstädtischenStrassenbah¬
nenundM.Sch.D.Roderer.DerErfolge
dieserProbefahrtist einsogünstiger
daßsichdiestädtischenÄmterveran¬
last sehenwerden,denselbenderGe¬
meindevertretungaufdasWärmste
zuempfehlen.
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